
 

Information zur Datenverarbeitung 

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten durch die Provinzial Rheinland Versicherung AG und Provinzial Rheinland 

Lebensversicherung AG, die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

 

 Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Provinzial Rheinland Versicherung AG/Provinzial Rheinland Lebensversicherung AG 

Provinzialplatz 1,  

40591 Düsseldorf,  

Telefon 0211/978-0 

Telefax: 0211/978-1700 

E-Mail: service@provinzial.com  

 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der o. g. Adresse mit dem 

Zusatz „Datenschutzbeauftragter“ oder per Mail unter datenschutz@provinzial.com. 

 

 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren 

maßgeblichen Gesetze.  

 

Wir verarbeiten Ihre Daten zum Zwecke der Durchführung des Programmierwettbewerbs 

„Future of Insurance“ vom 06.11.2020 bis 08.11.2020. Ziel des „Hackathon“ ist es, innovative 

Ideen zu entwickeln und die besten während der Veranstaltung entwickelten Ideen und 

Programme mit Preisen auszuzeichnen.  

 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser Daten für vorvertragliche und vertragliche 

Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. 

 

Die Teilnahme am Wettbewerb ist ohne die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten nicht möglich. 

 

Darüber hinaus verarbeiten wir Bild-, Film- und Tonaufnahmen und Interviews von Ihnen, um 

diese zu Werbezwecken zu nutzen, insbesondere diese in diversen Medien (z.B. 

Printmedien, im Internet, auf der Homepage etc.) zu veröffentlichen.  

 

Die Verarbeitung Ihrer Daten zu Werbezwecken erfolgt auf Grundlage einer Einwilligung 

gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.  

 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher 

Verpflichtungen wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher 

Aufbewahrungsfristen und den Vorgaben des Geldwäschegesetzes. Als Rechtsgrundlage für 

die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 

Abs. 1c) DSGVO, welcher die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der 

der Verantwortliche unterliegt, erlaubt. 

 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu 

wahren (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein: 



 

 

 Zur Geltendmachung rechtlicher Ansprüche 

 Zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs 

 Für statistische Zwecke 

 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck 

verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber 

zuvor informieren. 

 

 Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

 

Empfänger der Daten 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an Empfänger übermitteln, wie etwa an 

Behörden oder Institutionen bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung 

(z. B. Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Finanz- oder 

Strafverfolgungsbehörden). 

 

 Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht 

mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die 

Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche unter Berücksichtigung der geltenden 

Verjährungsfristen gegen uns geltend gemacht werden können. Zudem speichern wir Ihre 

personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende 

Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter anderem aus dem 

Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen 

betragen danach bis zu zehn Jahren.  

 Betroffenenrechte 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 

verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung 

oder Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten 

Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.  

Widerspruchsrecht 

Wenn wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen verarbeiten, haben Sie das Recht, dieser 

Verarbeitung zu widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die 

Datenverarbeitung sprechen. 

Eine von Ihnen erteilte Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a können 

Sie jederzeit widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 

zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird.  

 Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an eine Datenschutzaufsichtsbehörde 

zu wenden. 


